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Ba-Zi - acht chinesische Schriftzeichen - werden zur Diagnose, Analyse 

und Prognose des Schicksals eines Menschen auf der Grundlage von Ge-

burtsdaten verwendet, die in China und im asiatischen Raum seit meh-

reren tausend Jahren gesammelt worden sind. Diese traditionelle Kunst 

und Methode stößt in der westlichen Kultur auf wachsendes Interesse, 

aber die geheimnisvolle und schwer verständliche Natur dieser Me-

thode, ganz zu schweigen von den verwendeten chinesischen Schriftzei-

chen, behindert die Entwicklung dieser Kunst in der westlichen Gesell-

schaft. In diesem einführenden Buch wird ein philosophisch-algebrai-

sches Modell entwickelt, das Philogebra Ba-Zi genannt wird, um die in 

einer Ba-Zi-Analyse verwendeten Zeichen und Ihre Kombinationen mit 

ihren philosophischen Interpretationen und Wechselwirkungen zwi-

schen den Fünf-Elementen kausal und quantitativ darzustellen. Damit 

kann die Plausibilität und Kausalität eines komplexen philosophischen 

Deutungsgefüges mathematisch formuliert werden. Dadurch werden 

die logisch abgeleiteten Schlussfolgerungen für Menschen mit westli-

chem Kulturhintergrund leichter nachvollziehbar. Der neue Begriff „Phi-

logebra“ wird für die Beschreibung und Interpretation biometrischer 

Daten im Spektrum der Biometrie und Psychologie, z.B. DNA, Gesicht, 

Handfläche, Unterschrift, Gang, Verhalten, Farbwahrnehmung etc., in 

den Publikationen der gesamten Buchreihe ATCP „Angewandte Traditi-

onelle Chinesische Philosophien“ verwendet. 
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V O R W O R T  

 

Als ein gebürtiger Schanghaier bin ich von den Themen der Traditionel-

len Chinesischen Philosophien seit meiner Schulzeit sehr fasziniert. Es 

gibt einige philosophische Hauptrichtungen im alten China, die sich un-

ter der Fahne berühmter Gelehrter in eigenständigen Schulen und mit 

charakteristischen Denkrichtungen entwickelt haben. Im westlichen 

Kulturkreis sind Konfuzius (Konfuzius) und Lǎozi und vielleicht die bei-

den kanonischen Werke „Gespräche“ (Lùn-Yǔ 论語) von Konfuzius und 

Dào-Dé-Jīng (道德經) von Lǎozi bekannt. Ihre anderen klassischen Werke 

sind in den westlichen Gesellschaften weniger bekannt, ganz zu schwei-

gen von den vielen Veröffentlichungen der anderen Philosophen oder 

der nicht mehr identifizierbaren Autoren im alten China vor einigen tau-

send Jahren. Als Folge der Entwicklung der verschiedenen philosophi-

schen Hauptrichtungen im alten China entstanden die Anwendungen 

und Interpretationstexte, die auf diesen philosophischen Gedanken und 

Prinzipien basieren. Man versucht, wie in modernen Gesellschaften, die 

Fragen „Wer bin ich?“, „Was tue ich in dieser Welt?“ und „Welche Zu-

kunft habe ich?“ an sich selbst zu stellen und nach Antworten zu suchen. 

Bei der Beantwortung dieser Fragen wird gerne auf solche Anwendun-

gen zurückgegriffen. Die Ba-Zi-Analyse ist eine im asiatischen Raum weit 

verbreitete Anwendung von Geburtsdaten zur Diagnose, Analyse und 

Prognose von Ereignissen und Geschehnissen, die eine Person und ihr 

Umfeld betreffen. In den klassischen Interpretationstexten der Ba-Zi-

Analyse in alt- oder neuchinesischer Sprache fehlt zumeist ein Formalis-

mus, der die Schlussfolgerung zum abgeleiteten Analysetext führt. Da-

her sind solche Texte selbst für Menschen, die die chinesische Sprache 



16 
 
beherrschen, schwer verständlich, geschweige denn für Menschen, de-

nen die chinesische Sprache eher fremd ist. Es fehlt ein logisches und 

nachvollziehbares Beschreibungssystem für Ba-Zi. 

Das griechische Wort „Philosophia“ bedeutet wörtlich „Liebe zur 

Weisheit“.  Im Kern ist die Philosophie eine Art Metaphysik, ein Meta-

system. Mit anderen Worten: Die Philosophie ist eng mit den Naturwis-

senschaften wie Mathematik und Physik verbunden. Vor diesem Hinter-

grund ist es nicht verwunderlich, dass sich ein an Philosophie interes-

sierter chinesischer Student an der mathematischen Fakultät einer 

deutschen Universität einschrieb, nach viereinhalbjährigem Studium ein 

Diplom in Mathematik erwarb und anschließend in Informatik promo-

vierte. Während des Studiums und der Promotion habe ich mich sehr 

für die algebraische Spezifikation interessiert. So kam ich auf die Idee, 

die Ba-Zi-Analyse mit algebraischen Methoden zu beschreiben. Diese 

Kombination von Philosophie und Algebra nenne ich „Philogebra“, de-

ren Methoden auf alle Bereiche der Biometrie anwendbar sind. Mir ist 

nicht bekannt, ob dieser Begriff „Philogebra“ in akademischen oder an-

deren Kreisen weltweit bereits verwendet wird. Ich führe diesen Begriff 

erstmals in die Anwendungen der Traditionellen Chinesischen Philoso-

phien ein, um die chinesische philosophische Denkweise für Leser mit 

westlichem Kulturhintergrund kausal, verständlich und nachvollziehbar 

zu machen. Die Einführung dieser philogebraischen Beschreibungsme-

thoden in die Ba-Zi-Analyse zielt darauf ab, die Komplexität einer ma-

thematischen Methode anschaulich und vereinfacht anzuwenden und 

ihre Vorteile im gesellschaftlichen Alltag zu finden. Mit dieser Methode 

werden alle Schlussfolgerungen einer Ba-Zi-Analyse logisch nachvoll-

ziehbar und rechnerisch leichter umsetzbar. Da ich für das englische 

Wort „Computational“ kein adäquates deutsches Wort gefunden habe, 

lasse ich das englische Wort „Computational“ im Titel des Buches stehen. 

In turbulenten Zeiten wollen immer mehr Menschen wissen, wie sie 

mit Hilfe eines philosophischen Denkmodells eine schwierige und kriti-
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sche Zeit erfolgreich meistern oder optimieren können. Dieses Einfüh-

rungsbuch kann interessierten Lesern einen Überblick über dieses Denk-

modell der empirischen Wissenschaft geben. Auf den ersten Blick er-

scheint diese analytische Methode für Menschen aus dem westlichen 

Kulturkreis sehr fremd. Mit Hilfe dieses philogebraischen Modells kann 

der Einstieg in die Thematik sehr erleichtert werden. Im Anschluss an 

dieses Einführungsbuch „Computational Philogebra Ba-Zi“ werden die 

weiteren Publikationen der Buchreihe ATCP den interessierten Lesern 

sukzessiv vorgestellt, die sich mit diesem und den anderen Themen ver-

tieft auseinandersetzen können. 

Als Ergebnis einer Ba-Zi-Analyse wird während der Analyse viel 

mündlich erzählt und am Ende der Analyse ein schriftliches Dokument 

mit einer sehr kompakten und subtilen Sprache verfasst und dem Auf-

traggeber übergeben. In den meisten Fällen zieht der Auftraggeber wei-

tere Experten zu Rate, um den Analysetext sprachlich zu entschlüsseln. 

Im Rahmen der Philogebra wurde ein kausales Beschreibungsmodell 

entwickelt, mit dem die Schlussfolgerungen einer Ba-Zi-Analyse mit den 

speziellen Alphabeten (chinesischen Schriftzeichen) samt ihren assozi-

ierten philosophischen Interpretationen abgeleitet werden können. Je 

nach literarischer Begabung, Fähigkeit und Eignung des Ba-Zi-meisters 

kann die Ausdruckskraft des Analysetextes gesteigert werden. Im Kon-

text der modernen Gesellschaft kann dieser Prozess als „Story Tel-

ling“ bezeichnet werden. Diese letzte Stufe der Ba-Zi-Analyse wird in 

diesem Einführungsbuch an einem eher nichtliterarischen Beispiel de-

monstriert. Die phantasievolle Formulierung der Analysetexte bleibt 

den literarisch Begabten überlassen. 

Das Thema „Geschlechtergerechte Anrede“ wird heute in der Gesell-

schaft viel und intensiv diskutiert. Obwohl ich kein gebürtiger Deutscher 

bin und die deutsche Sprache nicht perfekt beherrsche, möchte ich den 

Zusammenhang der Formulierungen in diesem Einführungsbuch nicht 

durch lange Anreden und andere schwierige Anredeformen zerreißen, 

die zum Teil auch zu möglichen Missverständnissen führen könnten. 
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Mein Bestreben ist es, komplexe Sachverhalte einfach auszudrücken, 

ohne dabei die sprachliche Formalität um jeden Preis zu wahren. Aus 

diesen Gründen wird in diesem Einführungsbuch durchgängig die gram-

matikalisch „männliche“ Form als Platzhalter für alle möglichen Ge-

schlechter von Menschen verwendet, z.B. ist mit „Meister“ auch “Meis-

terin“ oder andere geschlechtsneutrale Anredeformen gemeint. Auf 

diese Weise wird der Inhalt des Buches nicht zerstückelt. 

Ich bin kein Bauingenieur, aber ich möchte in diesem Buch und in den 

anderen Publikationen der Buchreihe ATCP zwei Brücken schlagen: die 

eine zwischen Theorie und Praxis und die andere zwischen östlicher und 

westlicher Kultur. Dies ist ein erster Versuch, Philogebra in der Praxis 

anzuwenden, und Ich hoffe, dass dieses Modell auch in anderen Berei-

chen der Biometrie und der Beschreibung biometrischer Daten wie DNA, 

Gesicht, Handfläche, Handschrift, Gang, Verhalten, Farbwahrnehmung 

etc. Anwendung findet.  
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